
Besprechungen

Fachperspektive 1st recht abstrakt un:! Sagl nıcht das der zukünftigen Forschung eın Frage-
1e] ber den onkreten Beıtrag der RPs ZU bogen-Instrument rAUER Verfügung stellen will,
Verständnıis VO Religiosıität. wırd schließlich 1ın diesem Band erstmals

Realistische, beherzigenswerte Bemerkungen führlich vorgestellt, MIt Hınweisen auf dessen
enthält Jacob Va Belzens Überblick ber dıe 1N- Version, die bıs Ende 1998 ausgewerteL se1n wird
stitutionelle Sıtuation der europäıischen RPDs se1it In einem etzten Beıtrag $r Sebastıian Murken
1970 Helftfried Moosbrugger resumıiert 19 Be1i- selne Untersuchung 7408 Einflufß der Gottesbe-
trage AUS dem Arbeitskreis RS der auf den ziehung auf die seelische Gesundheit VO Patıen-
Kongressen der Deutschen Gesellschaft für Psy- ten einer psychosomatischen Fachklıinık ZUSaMl-

chologıie 994 und 1996 Eınes der Ort d1Ss- EG eiıne spezıielle, aber wıssenschaftlich
kutierten Projekte, das „Münchner Motivatıions- vorbildliche Studie So entstand eın höchst 1N-
psychologische Religiositäts-Inventar“ (MMR1U), struktives Sammelwerk. Bernhard (srom SJ

Entwicklungspolitik
MÜLLER, Johannes: Entwicklungspolitik als gLO- Entwicklung macht und ann Entwicklung als
hale Herausforderung. Methodische und ethische Befreiung VO allen Formen des Leıidens detinie-
Grundlegung. Stuttgart: Kohlhammer 199 /. 208 EG kann. Diesen Gedanken haben ANAZ NT: uch

(Kontexte. Kart. 38,—. schon andere utoren gedacht, aber 1St 1m
Der Autor Jesuıt, Soz1alwissenschafttler und Dıiıskurs ber eine Entwicklungsethik doch INNO-

Sozıialethiker, der der Münchner Hochschule vatıv und heraustordernd.
für Philosophie und indonesischen Uniivers1i- Warum aber geht der Autor [L1UT beiläufig auft
taten lehrt hat sıch schon durch mehrere Arbei- die ethischen Imperatıve on „nachhaltıger Ent-
ten ZUu verschıiedenen Aspekten der Entwick- wicklung“ e1n, dıe spatestens se1it der Rıo-Konte-

BEFLZ als normatıve Kernbestände On Entwick-lungspolitik einen Namen als sachkundıger
Analytıker und scharfsınnıger Kritiker gemacht. lung erkannt wurden? Die VO Mısereor mMI1t-
[)as vorliegende Buch, das sıch als eiıne „metho- finanzierte Wuppertaler Studie ber das 99-
dische un:! ethische Grundlegung“ versteht, taflst kunftstähige Deutschland“ hat diesen doppelten
zunächst 1n 1J1er Kapiteln die taktiıschen Grundla- ethischen Imperatıv VO Natur- und Sozialver-
SC un! Zusammenhänge VO Entwicklungspoli- träglichkeıit konsequenterweise auf den eigenen
tik (Armut und Unterentwicklung, Nord-Süd- Lebensstil zurückbezogen. Eıne ethische rund-
Gefälle) SOWI1Ee dıe theoretischen Erklärungsver- legung VO Entwicklungspolitik 1St hne eine
suche (Entwicklungstheorien) ZUSammMMeETr Diese Ethik dıe Nachhaltigkeıit („Bewahrung der
Kapıtel führen sachkundig un gyut strukturiert Schöpfung“) nıcht mehr möglıch. S1e wiırd 1n
1n die Empirıe und Theorie der Entwicklungspo- dem Buch durchaus angesprochen, aber nıcht mıiıt
lıtık ein un scheuen nıcht Kritik polıtischen der gebotenen Gewichtung.
Akteuren und akademischen Theorieproduzen- Eın weılteres Kapitel, das besondere Beachtung
ten (die beide Kritik verdienen). verdient, behandelt dıe soz10kulturelle Dımen-

Das Buch unterscheıidet sıch VO vielen nde- S10N VO Entwicklung, dıe in der Entwicklungs-
l  = Abhandlungen ber das Entwicklungspro- theorie lange sträflic vernachlässıgt wurde. Hıer
blem durch den Versuch einer ethischen rund- Alr der Autor auch se1ıne 1n Indonesien
legung, den der Untertitel ankündıgt und 1j1er melten Ertahrungen einfließen, indem (ST: dıe Ja-
weıtere Kapıtel nternehmen. Bemerkenswert vanısche miıt der westlichen Kultur vergleicht.
ISt, da{ß der Theologe und Soz1ialethiker nıcht Was 7G Methode einer sozi0okulturellen Ana-
sehr auf die katholische Soziallehre der e1N- Iyse schreibt, sollte ZUr Pflichtlektüre VO eNnNt-

schlägige Entwicklungsenzyklıken zurückgreift, wicklungstheoretischen Seminaren werden.
sondern die Erfahrung des menschlichen Leides Die beiden abschließenden Kapiıtel lıefern eıne
ZU Ausgangspunkt eiıner unıversalen FEthik ON entwıicklungspolitische Handlungsorientierung:
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zunächst eın Bekenntnis vA eıner partızıpator1- [Das Buch bereichert den entwicklungspoliti-
schen „Entwicklung on unten , ann Kriterien schen Diskurs Es stellt wichtige Fragen, 1ST

und Perspektiven tür eıne (noch) sinnvolle un durchdacht aufgebaut, didaktisch gul autbereitet
thisch verantwortbare Entwicklungszusammen- un offeriert, W as der Untertitel verspricht: eiıne
arbeit. Hıer drangt sıch allerdings die Frage auf, ethische Grundlegung für entwicklungspolit1-

sches Denken und Handeln. Es ISTt dennoch krı-der Autor en zıyılgesellschaftlichen Ak-
teuren RERE eine margınale Raolle zubillıgt. Wer tıkwürdıg, da WEeI1 unverzıichtbaren Elemen-

soll dıe staatlıche Entwicklungspolitik ten eıner sinnvollen un! ethisch verantwortbaren
LGr ethischen Handlungs- un: Rechtfertigungs- Entwicklungspolitik eben dem Imperatıv O1l

druck setzen? 7'u den globalen Heraustorderun- sOoz1al- un!: umweltgerechter Nachhaltigkeit un
SC auft die das Buch Antworten sucht, gehört der Zıvilgesellschaft als Sauerte1g eıner solıdarı-
die Empathie- un: Solidarıitätstähigkeit des rel- schen Weltordnungspolitik nıcht hıinreichend
chen Fünftels 1n der Weltgesellschaftt. Gewicht verleıiht. Franz Nuscheler

I1ESEM HEFT
Das Verhältnis der Kırche gegenüber dem Medium Fılm 1st vieltfach och VO Vorbehalten gepragt.
MAGDA MOTTE, Protessorin für deutsche Laıteratur der Unıiversıität Dortmund, zeıgt, W1€ viele
derne Filme auf eıne Iransparenz für relıg1Öse Erfahrungen angelegt siınd.

Die Charısmatische Erneuerung 1St 1n den VELISANSCHE 25 Jahren eıner weltweıten kırchlichen
Bewegung geworden. ORBERT BAUMERT, Protessor für neutestamentliche Exegese A der Philoso-
phıisch-T’heologischen Hochschule St Georgen 1n Frankfurt, untersucht dıese Bewegung dem
kritischen Blick geistlicher Unterscheidung.

[)as / weıte Vatikanische Konzil hat eiınen radıkalen Wande]l 1mM Verständnıis der Krankensalbung als
kırchliche Handlung eingeleıtet. (CHRISTOPH BÖTTIGHEIMER zıieht daraus die Konsequenz, da die
Spendungsvollmacht der Krankensalbung auch auf Diakone un! Laıien ausgedehnt werden muülfste.

( HRISTIAN ZWINGMANN und SEBASTIAN MURKEN sertzen sıch miı1t relıg1ösen Endzeiıterwartungen 1n
unterschiedlichen relıg1ösen Gemeininschatten auseinander. Ihre besondere Aufmerksamkeit oilt der
lıg10nspsychologischen Frage, welche Mögliıchkeiten unı Rısıken für die Bewältigung VO Lebenskri-
SCI1 damıt verbunden sınd

Zum 100 Geburtstag VO Lewiıs o1bt HANS STEINACKER einen Überblick ber Biographie und
Werk des anglo-irıschen Schrittstellers. Seine geistige Entwicklung führte ıh VO der Skepsı1s AT

christlichen Glauben.
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